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Friseur- und Kosmetik-Innung: Neue Schnitte fürs Frühjahr und den Sommer 2009 präsentiert

Frisurentrends setzen die Stars
REGION. Der Frühling kann kom-
men. Das denkt sich auch die Mann-
heimer Friseur- und Kosmetik-In-
nung um Obermeister Salvatore Jaci
und zaubert den Lenz auf die Köpfe.
„Lust auf Neues“ lautete bei der Fri-
surenmodenschau in der Bildungs-
akademie der Handwerkskammer
die Devise.

So wird der Dauerbrenner, der
klassische Bob, jetzt schräg getra-
gen. „Nichts für Schüchterne“,
meint Nicole Ritter, Moderatorin des
Abends und Verantwortliche für das
Damenfach. Sängerin Rihanna hat’s
vorgemacht: Unterschiedliche Län-
gen machen den Schnitt zum Blick-
fang. „Bei der Frisur kann man die
Augen ruhig auch mal stärker beto-

nen“, gibt Kosmetik-Fachfrau Ni-
cole Sponer vom Salon Panzer in
Ketsch und zusätzlich Technische
Berufsschullehrerin an der Ehrhart-
Schott-Schule in Schwetzingen
Tipps fürs Make-up.

Retro-Glam aus den 70ern
Noch ein Star ist Vorbild für einen
neuen Trend: Schauspielerin und
Sängerin Jennifer Lopez zeigt „Re-
tro-Glam“, der an die 70er Jahre er-
innert. Die Frisur kommt schwung-
voll daher und ist betont weiblich.
„Dazu werden gold-braune Katzen-
augen geschminkt“, rät Nicole Spo-
ner. Kräftig toupiert wirkt die Frisur
richtig edel und mondän – live auf
dem Laufsteg legte Angelika Dauth,

Leiterin des Clubs der Mannheimer
Friseure, mit dem Kamm Hand an.

Frisch und sommerlich zeigt sich
der „Long Pixie“-Schnitt. Stark
durchgestuft wirkt die Frisur in küh-
lem blond frech und ist sowohl
strand- als auch partytauglich. Fri-
seurmeisterin Maja Melba demons-
trierte dem Fachpublikum, wie’s
geht.

Ihre Kollegin Martina Morasch
zeigte, was bei den Herren „in“ ist.
„Man(n) trägt jetzt wieder kurz“,
brachte René Ritter, Verantwortli-
cher für das Herrenfach, den Trend
auf den Punkt. Vor allem der „Nerd-
Look“ (englisch für „Streber“) ist ge-
fragt. Das Vorbild hier: Microsoft-
Gründer Bill Gates. Der Pony wird

extrem kurz getragen, die Konturen
sind scharf.

Dass sich die Innung um Nach-
wuchs nicht sorgen muss, zeigten
drei Auszubildende, die auf den
Meisterschaften mit ihren selbst kre-
ierten Schnitten glänzten. Auf der
Frisurenmodenschau präsentierten
die Jugendlichen dem staunenden
Fachpublikum ihre Gewinnerbeiträ-
ge. „Das kann sich wirklich sehen
lassen“, findet Michael Blancafort,
Leiter des Nachwuchsteams.

Anja Reulmann von „Greenhou-
se“ staffierte die Modelle modisch
aus. „Wenn schon Farbe, dann las-
sen wir es richtig krachen“, sagt sie
den Trend für die warme Jahreszeit
voraus. zg

Die Karl-Friedrich-Schimper-Real-
schule in Schwetzingen bietet wie-
der für die Eltern und Schüler der
vierten Klassen am Samstag, 14.
März, einen Tag der offenen Tür an.

Von 10 bis 13 Uhr stellen sich die
verschiedenen Fachschaften der Re-
alschule, verschiedene Arbeitsge-
meinschaften sowie Schülerinnen
und Schüler mit Unterrichtsbeispie-
len, Mitmach-Aktionen, Vorträgen,
Projektpräsentationen und ähnli-
chem vor, damit Eltern und Kinder
die Möglichkeit bekommen, die
Karl-Friedrich-Schimper-Realschu-
le und die pädagogische Arbeit bes-
ser kennen zu lernen. Die Schullei-
tung steht für Gespräche, Fragen
und Beratung zur Verfügung. zg

Schimper-Realschule

Tag der offenen Tür
für Infos nutzen

Die SPD-Abgeordnete und Mitglied
des Petitionsausschuss Rosa Grün-
stein wirft der CDU vor, den Petiti-
onsausschuss zunehmend als In-
strument im Kampf gegen die Wind-
kraft zu missbrauchen.

„Während die CDU öffentlich den
Eindruck erweckt, als wollte sie die
Windkraft fördern, geht sie hier in
Wirklichkeit verdeckt gegen die An-
lagen vor“, sagte Rosa Grünstein, die
zugleich Mitglied im Umweltaus-
schuss ist. Das Gremium werde des-
halb immer wieder gegen die Betrei-
ber in Stellung gebracht. Selbst wenn
die Anlagen von der Landesregie-
rung bereits rechtlich einwandfrei
genehmigt worden sind, versucht
immer wieder eine Mehrheit im Aus-
schuss, sie abzulehnen. „Als Opposi-
tionspolitiker die Beschlüsse der
Landesregierung zu verteidigen. Das
ist absurd“, beklagt die SPD-Abge-
ordnete in einer Presseerklärung. zg

Rosa Grünstein

Petitionsausschuss
wird missbraucht

Nagel-Styling für Mädchen
Eine richtige Maniküre vom Feilen
über das Lackieren in verschiedenen
Techniken, wie zum Beispiel
French-Manicure, bis hin zur Be-
handlung von brüchigen Nägeln – all
das sind Inhalte einer Kurses, der am
Freitag, 13. März, von 15 bis 18 Uhr in
der VHS stattfindet.

i
Anmeldungen bis 9. März bei der
VHS unter Telefon 06202/20950.

Jung, spritzig und ungemein frech: Das Heidelberger Improvisations-
theater, das seit drei Spielzeiten beim Theater am Puls die Lachmus-
keln hemmungslos raffiniert mit ungewöhnlich-originellen Gags reizt,
bekam mit Sergej Sobolev am Samstagabend Verstärkung vom Staats-
theater St. Petersburg.

Passend zur fünften Jahreszeit erheiterten verschiedene Szenen mit
Masken das Schwetzinger Publikum. Bei anderen improvisierten Epi-
soden lieferten die Zuschauer die Dialoge, die sie den Berufskomikern
zuriefen. syd / BILD: SCHWERDT

VerstärkungausSt.Petersburg

Alte Wollfabrik: Alex Auer kommt zur „Tuesday night live“

Die Nacht der
Gitarren lockt
Wie jeden zweiten Dienstag im Mo-
nat gibt es am 10. März in der Alten
Wollfabrik wieder Livemusik vom
Feinsten mit
den Profimusi-
kern von „The
News“. Dies-
mal ist der
Abend ganz
der Gitarre ge-
widmet und
dazu haben die Vollblutmusiker die
renommiertesten Gitarristen der
Metropolregion eingeladen.

Mit von der Partie sind unter an-
deren Alex Auer (unser Bild), Gitar-
rist von Xavier Naidoo und den Söh-
nen Mannheims, und Sören Jordan,
der trotz zahlreicher Engagements

als Studiomusiker oft mit Paul Young
auf der Bühne steht. Außerdem mit
im Bunde ist Glen Turner, Gitarrist
und Sänger mit eigenem Ton, feins-
tem Feeling für Stimmung, Dynamik
und Power. Der aus England stam-
mende Künstler spielte bereits mit
16 Jahren in der Formation „The Re-
flections“ mit Musikern der frühen
Joe Cocker-Band und zupfte die Sai-
ten beim Original Tommy Musical,
wo er lange an der Seite von Roger
Daltrey und Keith Moon spielte.

i
Einlass 20 Uhr, Beginn 21 Uhr, Ti-
ckets ohne Sitzplatzanspruch
für 8 Euro zuzüglich Gebühren,
im Kundenforum unserer Zei-
tung. Abendkasse 12 Euro.

Menschenkenntnis lernen
Der Mensch ist kein Rätsel. Seine
Körpersprache lässt sich erkennen
und deuten. In einem als Lebenshil-
fe gedachten Kurs geht es um Er-
kenntnis und Selbsterkenntnis und
Kommunikationsstil. Termin ist am
Freitag, 13. März, um 18.30 Uhr in
der VHS in Schwetzingen.

KURSE IN DER VHS

Erben und Vererben
In einem Seminar mit Rechtsanwalt
Bernd Kieser wird anhand einpräg-
samer Beispiele aus der Beratungs-
praxis erläutert, wie (Grundstücks-)
Schenkungen, insbesondere an Kin-
der oder Verwandte, sowie Testa-
mente (insbesondere Ehegattentes-
tamente) steuergünstig und sicher
abgefasst werden können. Berück-
sichtigt werden auch die Erbschafts-
steuerreform sowie der Rückgriff des
Sozialhilfeträgers auf übertragenes
Vermögen unter Berücksichtigung
neuester Rechtsprechung. Der Vor-
trag findet statt am Dienstag, 10.
März, 19 Uhr, in der VHS.

Erfolgreicher lernen
Eltern schulpflichtiger Kinder, die
ihren Sprösslingen das Lernen er-
leichtern möchten, erhalten Tipps,
wie sie Planung, Organisation und
Durchführung der Hausaufgaben
und Klassenarbeitsvorbereitung op-
timal unterstützen und den richti-
gen Lernhintergrund verschaffen
können. Das Abendseminar findet
statt am Montag, 9. März, von 18.30
bis 21.30 Uhr in der VHS.

GESCHÄFTSANZEIGEN

HENRY’s AUKTIONSHAUS GmbH · An der Fohlenweide 10-14 · 67112 Mutterstadt
Tel. (06234) 8011-0 · Fax (06234) 8011-900 · www.henrys.de · henrys@henrys.de

SCHMUCK- & UHREN-
AUKTION

am 27. Februar
Beginn 11.00 Uhr

Vorbesichtigung ab sofort
Mo.-Fr. 9-19, Sa. 9-16 Uhr

Zum Aufruf gelangen über 1500 Positionen Ringe,
Ohrringe, Broschen, Armbänder, Colliers in Gold teil-

weise mit Brillanten, Farbsteinen und Perlen
Aufruf teilweise unter dem Materialwert,

sowie Armband- & Taschenuhren der Marken Breitling,
Cartier, Corum, Chopard, Ebel, IWC, Jaeger le Coultre,

Omega, Rolex, Patek Philippe u. v. a. m.

SEIT 1979

Wir unterstützen Sie beim Erreichen
Ihrer Gewichts- und Figurziele!

• Spaß und Dynamik in der Gruppe
• ein persönlicher Wellness-Coach

für jeden Teilnehmer
• 12 Wochen-Programm

incl. wöchentlichem Ernährungsworkshop
Teilnahmegebühr: 59,– w
Start: 2. März 2009
Ort: Ketsch

Weitere Informationen bei:
Helgard Burkhardt

Persönlicher Wellness-Coach & Nordic-Walking Instruktorin
Telefon 06202 / 69 06 34

(Abnahme-Wettbewerb)
Bei uns GEWINNEN die Verlierer

VERANSTALTUNGEN

ZUM BOOTSHAUS
Ketsch · Am Kraichbach 1
Telefon 06202/9706370

HEUTE
Heringsessen
Es lädt freundlich ein: Familie Stoll

VERKÄUFE

KLAVIERE • FLÜGEL
www.piano-hoffmann.de

� 06236-51262

MUSIK

Klaviere, Flügel, E-Pianos
pianohaus-fritsch.de T. 06252/7 86 86

KAUFGESUCHE

Ankauf/Versteigerung/Goldankauf
Kunst u. Antiquitäten u.a. Möbel, Uhren,
Gemälde, Silber, Porzellan, Postkarten,
Briefmarken, Schmuck, Spielsachen,
Münzen, Militaria, kompl. Nachlässe.

Oskar Hörrle, Auktionator, vereidigt und
öffentlich bestellt. � 0621/ 1 56 94 60

www.oskarhoerrle-auktionen.de

SAMMLUNGEN
Größere Briefmarkensammlung zu
kaufen gesucht. Tel. 0173/15 20 850

UNTERRICHT

Brühl, Tel. 70 24 24
Schwetzingen, Tel. 1 51 15
Rufen Sie an: Mo-Sa 8-20 h
www.nachhilfe.de

Jetzt Abi und Realschul-
abschluss vorbereiten!

Nachhilfe-
schule
TÜV-geprüfte
Qualität.
Einzelförderung
in kleinen Lerngruppen.

PHARMAREFERENT/IN IHK, Fortb., ab
01.04.09 in Vollzeit od. berufsbegl., För-
derung mögl., Pharmaakademie Mann-
heim, 0421/34 61 30 www.stelle-frei.de

STELLENANGEBOTE
Wir ersticken in Arbeit!

Suchen Außendienstmitarbeiter/in.
Guter Verdienst. Tel. 0160-9 78 62 783

Wir beraten Sie gerne 
im LESERSHOP.

Die Öffnungszeiten Ihres 
Kundenforums vor Ort 

finden Sie auf Seite 1
Ihrer Tageszeitung.

www.morgenweb.de/lesershop

So schlafen Sie gut – 

Schlafstörungen erkennen und natürlich behandeln

Unser Service für Sie: Reservieren Sie sich Ihren Wunschartikel unter

Gut schlafen

7,95
u

Über eine Million Menschen
leben heute in Deutschland
mit einem künstlichen Ge-
lenk, ein Großteil davon mit
einer künstlichen Hüfte.
Wann aber ist der beste Zeit-
punkt für diese große Ope-
ration? Welche Vorbereitun-
gen sind sinnvoll, und wie
kann man die neu gewon-
nene Beweglichkeit mög-
lichst lange erhalten? In ih-
rer neuen Informationszeit-
schrift „Arthrose-Info“ hat
die Deutsche Arthrose-Hilfe

hierzu zahlreiche praktische
Tipps zusammengetragen. In
anschaulichen und interes-
santen Darstellungen werden
darüber hinaus viele weitere
nützliche Empfehlungen zur
Arthrose gegeben, die jeder
kennen sollte. Ein Musterheft
des „Arthrose-Info“ kann
kostenlos angefordert wer-
den bei: Deutsche Arthrose-
Hilfe e.V., Postfach 1105 51,
60040 Frankfurt /Main (bit-
te eine 0,55-€-Briefmar-
ke für Rückporto beifügen).

Was tun bei

ARTHROSE ?
Ö f f n u n g s z e i t e n :

Mi., Do. & Fr., 9.00–19.00 Uhr • Sa. 9.00–13.00 Uhr
68775 Ketsch · Schillerstraße 48

� 06202/65635

Fischhandel – Fischbäckerei
M. OSTFALK

ANGEBOT DER WOCHE
Frisch gebackener gr. Merlan Stück 6,50
Pangasius-Filet 100 g 1,49
Pangasius-Filet gebacken 100 g 1,69

Pangasius in Dijon-Senf-Soße
mit Kartoffeln oder Reise Portion 5,50
Eingelegte Sahneheringe
mit Pellkartoffeln Portion nur 4,90
Frisch gekochte Muscheln
in Tomaten- oder Weißwein-Soße Portion nur 6,50

Hausgem. Fischsuppe Portion 5,50

Goldankauf
Direkte Barauszahlung
– Altgold/Zähne
– Schmuck/Uhren
– Münzen/Bruchgold
– Silber/Bestecke
Gold Partner GmbH
Juwelier für Altes und Neues
Mannheimer Straße 9
Schwetzingen
Telefon (0 62 02) 1 27 15 73
www.goldpartner-juwelier.de

KONTAKTE

Privates Luder 26 J.
offen f. alles su. Sex 0177/606 98 36

IMMOBILIEN/
WOHNUNGSMARKT

jeden Mittwoch und Freitag
in Ihrer Tageszeitung


